
Workshop-Reihe  

Kompetenzen  

Antidiskriminatorische und  
rassismuskritische 

Kommunikation und Interaktion 
in der Basisbildung 

 
 

 

 

 

Zielgruppe: 

 Trainerinnen und Trainer in der Basisbildung und in der Arbeit mit 

Bildungsbenachteiligten 

 Schlüsselkräfte, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen in Beschäftigungsprojekten 

 Multiplikatorinnen und Multiplikatoren in Beratungsstellen, der Jugendarbeit usw. 

 Bildungsverantwortliche in öffentlichen Einrichtungen wie ÖGB, AMS, Sozialämter usw. 

 

Die Workshop-Reihe ist für die Teilnehmenden kostenlos, sie wird vom Ministerium für 

Bildung und dem Europäischen Sozialfonds gefördert. 

 

Ort: ISOP – Innovative Sozialprojekte 

        Dreihackengasse 2, 2. Stock  

        Raum Montevideo 

Information: Martin Leitner, Tel. 0316 71 66 78 23  

Zur Anmeldung: HIER klicken oder: tinyurl.com/wsreihe  

 

 

 

 

 

 

https://goo.gl/forms/nh0W4nN7pGz570lB3


Workshop I 

Kompetenzen 1 

Erfahrungswissen sichtbar machen 

5.4. & 6.4.2017, jeweils 9 – 17 Uhr 

Kompetenzen sind in allen Bereichen, in der Bildung wie auch in der Arbeitswelt von zentraler 

Bedeutung. Sie sollen benannt, beschrieben, sicht- und nutzbar gemacht werden. Im Workshop 

behandeln wir folgende Fragen: Was ist mit Ihren Kompetenzen, die Sie Personen mit 

Basisbildungsbedarf beraten, betreuen, begleiten und unterrichten? Wie kann Ihr Erfahrungswissen 

und implizites Wissen in Bezug auf Antidiskriminierung und Rassismuskritik sichtbar und bewusst 

gemacht und Kompetenzen benannt werden? 

 

Workshop II 

Kompetenzen 2 

Neue Perspektiven einnehmen 

7.6. & 8.6.2017, 3.7.2017, 9 – 17 Uhr und 9 – 13 Uhr 

Trainerinnen und Trainer erhalten nur selten oder nie strukturiertes Feedback zu ihrer Arbeit. 

Zwischen Auftrag und informellen Rückmeldungen sind sie auf sich allein gestellt, was in Opposition 

zum täglichen Druck, den immer neue Handlungssituationen in der Interaktion erzeugen, steht. Wir 

erproben mit Ihnen Werkzeuge wie die kompetenzbasierte Selbstbeobachtung und die teilnehmende 

Beobachtung, die Feedback von Teilnehmenden und kollegialen wertschätzenden Austausch 

ermöglichen, und die Sie im beruflichen Alltag nutzen können. 

 

Workshop III 

Kompetenzen 3 

Methodenvielfalt 

17.10. & 18.10.2017, jeweils 9 – 17 Uhr 

Welche Methoden gibt es in der Basisbildung, in der Arbeit mit Bildungsbenachteiligten, die 

antidiskriminatorisch und rassismuskritisch wirken? Sind mir bekannte Methoden diskriminierend 

und/oder rassistisch? Diesen Fragestellungen gehen wir anhand praktischer Beispiele und 

Erprobungen nach. 

In allen Workshops stehen Antidiskriminierung und Rassismuskritik im Zentrum der Betrachtungen. 

 

 

Die Workshops können einzeln oder gesamt gebucht werden. 


